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          // HOCHSCHULE UND FORSCHUNG // 

Wir können auch anders! 
Hochschule 2030 – GEW-Aktivenkonferenz 

Vernetzung und Qualifizierung von Aktivistinnen und Aktivisten in GEW-Landesverbänden, 
Hochschul- und Betriebsgruppen, Projektgruppen und Mittelbauinitiativen, Betriebs- und  

Personalräten, Gremien der Hochschulselbstverwaltung und Studierendenschaft 
und alle, die es werden wollen… 

Freitag, 13. September bis Sonntag, 15. September 2019 │ Erkner (bei Berlin) 

www.gew.de/wissenschaft 



Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
Das wissenschaftspolitische Programm der Bildungsgewerkschaft GEW 
wird in diesem Jahr zehn Jahre alt, im kommenden Jahr feiern wir zehn 
Jahre Templiner Manifest und GEW-Kampagne für den „Traumjob Wis-
senschaft“. 
 
Zeit, innezuhalten und zu bilanzieren: Wo stehen wir? Was haben wir 
gemeinsam erreicht? Wo gilt es als nächstes anzusetzen? Wie sind un-
sere Forderungen und Programme weiterzuentwickeln? Was sind die 
Umrisse einer Hochschule 2030, für die es jetzt die Weichen zu stellen 
gilt? 
 
Das ist Ziel der GEW-Aktivenkonferenz Hochschule 2030. Ein „Pflicht-
termin“ für alle, die im Organisationsbereich Hochschule und Forschung 
der GEW aktiv sind: in GEW-Landesverbänden, Hochschul- und Be-
triebsgruppen, Projektgruppen und Mittelbauinitiativen, Betriebs- und 
Personalräten, Gremien der Hochschulselbstverwaltung und Studieren-
denschaft – und alle, die es werden wollen … 
 
Wir wollen aber nicht nur im eigenen Saft schmoren, sondern uns bei 
Gästen aus Hochschule und Forschung, Politik und Gesellschaft Inspira-
tionen holen. Wir erwarten weiter Kolleginnen und Kollegen von Hoch-
schulgewerkschaften aus dem europäischen Ausland sowie Wissen-
schaftspolitikerinnen und Wissenschaftspolitiker aus dem Deutschen 
Bundestag. Darüber hinaus möchten wir Aktivistinnen und Aktivisten 
für ihr Engagement in Hochschule und Forschung qualifizieren. 
 
Zur Aktivenkonferenz Hochschule 2030 von 13. bis 15. September 2019 
in Erkner bei Berlin seid ihr und sind Sie sehr herzlich eingeladen! Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Außerdem erstattet die GEW ihren Mitgliedern 
die Reisekosten. Bitte meldet euch und melden Sie sich verbindlich bis 
spätestens 19. August 2019 an.  
 
Dr. Andreas Keller 
Stellvertretender Vorsitzender der GEW 
Vorstandsmitglied für Hochschule und Forschung 



Programm  
// Freitag, 13. September 2019 // 

14:00–14:30 Uhr Anmeldung bei Tee und Kaffee 
 
14:30–15:00 Uhr Begrüßung 

 Dr. Andreas KellerStellvertretender Vorsitzender der GEW und 
Vorstandsmitglied für Hochschule und Forschung  

 
15:00–16:30 Podiumsdiskussion 
 Kommt das Beste noch – oder war’s das? 

Halbzeitbilanz der Wissenschaftspolitik von Bundesregierung und 
Bundestag 

Dr. Wiebke Esdar, MdBSPD-Fraktion im Deutschen Bundestag 

Prof. Dr.-Ing. Martin Neumann, MdBFDP-Fraktion im Deutschen 
Bundestag 

Dr. Petra Sitte, MdBFraktion Die Linke im Deutschen Bundestag  

Kai Gehring, MdBFraktion Bündnis 90/Die Grünen im Deutschen 
Bundestag  

Moderation: Dr. Andreas KellerStellvertretender Vorsitzender der 
GEW und Vorstandsmitglied für Hochschule und Forschung 

 
16:30–17:00 Uhr Tee- und Kaffeepause 
 
17:00–19:00 Uhr Hochschule 2030 – Parallele Kreativ-Workshops (Teil I) 

1. Lust statt Frust: Perspektiven für Lehre und Studium  
Jan CloppenburgLisa BrockerhoffGEW-Projektgruppe Lehre und 
Studium 

2. Traumjob Wissenschaft: Perspektiven für den Arbeitsplatz  
Hochschule und Forschung 
Dr. Anne K. KrügerMarco UngerGEW-Projektgruppe Wege zum 
Traumjob Wissenschaft 

3. Hochschule in der Demokratie – Demokratie in der Hochschule: 
Perspektiven für Hochschule, Staat und Gesellschaft 
Eduard MeuselMartin ScheuchGEW Bayern 

4. Open Space 
Doreen PöschlGEW-Bundesfachgruppenausschuss Hochschule und 
ForschungStefani SonntagReferentin im Bereich Hochschule und 
Forschung der GEW 
 

19:00–20:00 Uhr Abendessen 



// Samstag, 14. September 2019 // 

09:00–11:00 Uhr Panel 
Arbeitskämpfe und Aktionen für faire Beschäftigungsbedingungen  
in Hochschule und Forschung – Erfahrungsberichte aus dem In- und 
Ausland 

Strike and industrial action at higher education institutions in the 
United Kingdom 
Rob CopelandUniversity and College Union – UCU 

Der Kampf um den Tarifvertrag für studentische Beschäftigte in Berlin 
Anne HülsGEW Berlin  

Kampagne für die Entfristung von Beschäftigungsverhältnissen an der 
Universität Kassel 
Anil ShahUni Kassel Unbefristet!  

Moderation: Stefani SonntagReferentin im Bereich Hochschule und 
Forschung der GEW 

Vorträge und Diskussion in deutscher und englischer Sprache mit Simul-
tandolmetscher/in 

 
11:00–11:30 Uhr Tee- und Kaffeepause 
 
11:30–13:00 Uhr Hochschule 2030 – Parallele Kreativ-Workshops (Teil II) 

Fortsetzung der Diskussion 
 
13:00–14:30 Uhr Mittagspause 
 
14:30–16:00 Uhr Podiumsdiskussion 
 Manifest und WiPoP revisited: Templiner Manifest und Wissen-

schaftspolitisches Programm der GEW auf dem Prüfstand 

Torsten BultmannBund demokratischer Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler – BdWi 

Dr. Mechthild KoreuberBundeskonferenz der Frauen- und Gleich-
stellungsbeauftragten an Hochschulen – BuKoF 

Jacob Bühlerfreier zusammenschluss von student*innenschaften – 
fzs 

Dr. Dr. Peter UllrichNetzwerk für Gute Arbeit in der Wissenschaft – 
NGAWiss 

Matthias NeisVereinte Dienstleistungsgewerkschaft – ver.di 

Moderation: Sonja StaackStellvertretende Vorsitzende DGB-Bezirk 
Berlin-Brandenburg 
 

16:00–16:30 Uhr Tee- und Kaffeepause 
 



16:30–18:30 Uhr Parallele Qualifizierungs-Workshops  
a. Zeitverträge in der Wissenschaft 
Dr. Rainer HanselGEW BerlinDr. Peter Hauck-ScholzRechts-
anwalt, Marburg 

b. Mitbestimmung in der akademischen Selbstverwaltung 
Dr. Marc-Olivier HinzelinGEW HamburgNathalie SchäferGEW 
Bundesausschuss der Studentinnen und Studenten 

c. Mitgliedergewinnung und -aktivierung an Hochschulen und For-
schungseinrichtungen 
Dr. Felix HaufGEW HessenJulia LöhrGEW Nordrhein-Westfalen 

 
Ab 20: 00 Uhr Kulturprogramm 

mit Jean BeersPianistin und Komponistin, Berlin 
 

// Sonntag, 15. September 2019 // 

09:00–10:00 Uhr Vortrag und Diskussion 
Auf dem Weg zum Traumjob Wissenschaft 
Zehn Jahre Templiner Manifest – Ausblick auf das Aktionsjahr 2020 

Dr. Andreas KellerStellvertretender Vorsitzender der GEW und 
Vorstandsmitglied für Hochschule und Forschung  

 
10:00–10:30 Uhr Tee- und Kaffeepause 
 
10:30–11:30 Uhr Plenum 

Hochschule 2030 – Berichte aus den parallelen Kreativ-Workshops  

Berichterstatterinnen und Berichterstatter der Workshops 1 bis 3 

Moderation: Thomas HoffmannGEW-Bundesfachgruppenausschuss 
Hochschule und ForschungSabrina ArnethGEW-Bundesausschuss 
der Studentinnen und Studenten 

11:30–12:30 Uhr Plenum 
Wir können auch anders! Schlussfolgerungen, Verabredungen und 
Ausblick 

Dr. Andreas KellerStellvertretender Vorsitzender der GEW und  
Vorstandsmitglied für Hochschule und Forschung  

 
Anmeldung bis 19. August 2019 Tagungsort 
GEW-Hauptvorstand Bildungszentrum Erkner 
Hochschule und Forschung  Seestr. 39 
Jessica Geh 15537 Erkner (bei Berlin) 
Reifenberger Str. 21, 60489 Frankfurt a. M. Tel.: 033 62/76 99 03 
Tel.: 069/789 73-309 / Fax: -103 
Email: jessica.geh@gew.de 

 
Mehr Infos unter: 
www.gew.de/wissenschaft 

Impressum 
GEW-Hauptvorstand 
Reifenberger Str. 21, 60489 Frankfurt a. M. 
Tel.: (069) 78973-0, Fax: (069) 78973-103 
E-Mail: info@gew.de 
Verantwortlich: Dr. Andreas Keller 
Foto: Berliner Botschaft 
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